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Grußwort der Kirchen

Das Leben der hl. Notburga wird die Theatergesellschaft Bad Endorf in diesem Jahr
den Besuchern aus nah und fern näher bringen. Für das Leben dieser Heiligen kenn-
zeichnend war ihr Rhythmus von Tätigsein und Ruhen, von Gebet und Arbeit.
Die Lebensgeschichte bzw. Legende dieser Heiligen kann uns auch heute noch etwas
sagen: Notburga ist eine Frau, die das konnte, was manche schon fast verlernt haben,
nämlich zu arbeiten und zu ruhen. Sie steht nicht unter dem Zwang zur Arbeit, aus
dem der Zwang zum Konsum erwächst - und umgekehrt. Sie lebt nicht um zu arbei-
ten, sondern sie arbeitet um zu leben.
Vom siebten Tag der Woche, dem Sabbat, heißt es in der Schöpfungsgeschichte: „Und
so ruhte am siebten Tag Gott, nachdem er sein ganzes Werk vollbracht hatte“. Erst
durch die Ruhe des siebten Tages wird das Werk der sechs Tage vollendet. Die Ruhe
gehört selbst zum Werk. Sie gibt das Auge frei zu sehen, was getan worden ist.
Das gilt auch von unserer Arbeit. Was geglückt oder misslungen ist an unserer Arbeit,
können wir erst erkennen, wenn wir Ruhe geben und Ruhe halten, wenn wir aus dem
oft erbarmungslosen „Fünf- oder Sechs-Tage-Rennen“ einer Woche nicht ein mörde-
risches Dauerrennen machen, das unsere Arbeitkraft aushöhlt, uns zu Sklaven unse-
rer Arbeit macht und uns um die Vollendung unseres Werkes bringt.
Vollendet ist unsere Arbeit erst, wenn wir sie wirklich aus der Hand legen und nicht
mehr nur Arbeiter sondern „nur“ noch Menschen sind.
Von manchen Menschen sagt man an ihrem Lebensende: „Er kannte nur seine Arbeit“
Hoffentlich nicht von uns ...
In diesem Sinn wünschen wir dem Spiel gutes Gelingen und lebhaften Zuspruch!

Pfarrer Johannes Kanzler Pfarrer Gerhard Prell
Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Evang. Dreieinigkeitskirche
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Spielleiter Herbert Ramoser

Liebe Besucher unseres Theaters,
für alle die mich noch nicht kennen möchte ich mich kurz vorstellen: Mein Name ist
Herbert Ramoser. Ich bin von Beruf Malermeister und ein alteingesessener Bad
Endofer. Der Theatergesellschaft gehöre ich seit nunmehr 57 Jahren an; bin also
schon ein erfahrener "Hase" in diesem Verein. In meinen jungen Jahren verkörperte
ich mehrere Hauptrollen, bis ich dann 1974 zum Spielleiter ernannt wurde und dieses
"Amt" 28 Jahre lang ausübte.
Vor drei Jahren übergab ich die Spielleitertätigkeit an Markus Krug, einem talentier-
ten Darsteller aus unseren Reihen. Ich selber ging nach vielen Jahren mit großer
Freude wieder zurück auf  „die Bretter, die die Welt bedeuten“. Leider musste zu
unserem großen Bedauern Markus Krug seine neue Aufgabe aus zwingenden beruf-
lichen Gründen wieder abgeben und ich entschloss mich, die Spielleitertätigkeit wie-
der zu übernehmen.
Dieses Jahr wird das Leben der Tiroler Volksheiligen, „Die heilige Notburga“ auf der
Bühne gezeigt. Ich werde mich bemühen, das bewährte und bekannte Spiel mit gro-
ßem Einsatz, Freude und Elan zu inszenieren. Wir hoffen, dass viele Zuschauer, viel-
leicht auch Neubürger von Bad Endorf, unser traditionelles Spiel besuchen und
Freude und Erbauung daran haben.

Ihr Herbert Ramoser
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Familie Förg
Pelham am See
Tel.: 0 80 53/30 9-0
Fax: 0 80 53/30 9-500
www.hotel-seeblick-pelham.de
info@hotel-seeblick-pelham.de

• Kein Ruhetag
• Ganzjährig geöffnet
• ausgezeichnete Küche
• neuer beheizbarer Biergarten
• Kinderspielanlagen innen u. außen

se i t 500 Jahren
Familien-Tradition

K O T I E R S

HANS KOTIERS
Gewerbegebiet 4a • 83093 Bad Endorf, Tel. (0 80 53) 4 92 29
Fax (0 80 53) 90 18 • e-Mail: H.Kotiers.GmbH@t-online.de

SCHREINEREI + GLASEREI

Fenster • Türen
Wintergärten
Haustüren
Verglasungen

Inhaber: Stephan Schmid
Gewerbegebiet 17 · 83093 Bad Endorf
Telefon (0 80 53) 44 00 · Telefax (0 80 53) 44 10 · www.schmid-elektro.de

✦ Installation
✦ Reparaturen
✦ Kundendienst
✦ SPS-Steuerung
✦ Telefonanlagen (auch ISDN)
✦ Vertrieb/Wartung

(Miele, Siemens, ...)
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Personen und Ihre Darsteller

Huterer, Vater von Notburga  Gerhard Kristen

Mutter Monika, dessen Frau   Annemarie Ramoser

Notburga Andrea Krug

Madi, Magd im Stettnerhaus         Marion Wagner

Corbi, Knecht im Stettnerhaus Konrad Hamberger

Marius, Geselle des Huterers Reinhard Roßmy

Michel, Kind Michael Schauer

Peter, Kind Paulinus Roßmy

Moni, Kind Sophia Schröder

Anna, Kind Katharina Plank

Rosi, Kind Magdalena Plank

Hansi, Kind Andreas Plank

Herr Heinrich, Herr der Rottenburg Simon Scharl

Reichze von Matrei, (Frau Gutta) dessen Gemahlin Theresia Hartl

Ritter Heinrich Konrad Schauer

Othilie, dessen Gemahlin Paula Aiblinger

Der Türmer Max Hefter

Ein Bettler Hans Plank

Johann, Gesinde der Rottenburg Josef Kößlinger

Wally, Gesinde der Rottenburg Adelgunde Hefter

Matthias, Gesinde der Rottenburg Peter Bichler

Gela, Gesinde der Rottenburg Barbara Zachmeier

Großkuchlerin, Gesinde der Rottenburg Petra Schröder

Hühnerdirn, Gesinde der Rottenburg Elisabeth Schauer

Petis, Gesinde der Rottenburg Konrad Schauer jun.

Felix, Gesinde der Rottenburg Markus Größ

Martha, Gesinde der Rottenburg Juliane Hofstetter

Gärtner, Gesinde der Rottenburg Dirk Eggenweiler

Ritter Siegmund von der Etsch Josef Schlaipfer

Ritter Silverius Josef Mayer

(weitere Darsteller siehe Seite 7
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WENNINGER DRUCK
Chiemseestraße 11

(im Wiebelpark)
D-83093 Bad Endorf

Tel. 0 80 53 / 95 07 · Fax 29 15
e-mail: satz@wenningerdruck.de

Internet: www.wenningerdruck.de

WENNINGER DRUCK
IM WIEBELPARK

WENNINGER DRUCK
Chiemseestraße 11

(im Wiebelpark)
D-83093 Bad Endorf

Tel. 0 80 53 / 95 07 · Fax 29 15
e-mail: satz@wenningerdruck.de

Internet: www.wenningerdruck.de

• Offsetdruck

• Digitaldruck

• Farbkopien bis A3

• Satzstudio

WENNINGER DRUCK
IM WIEBELPARK

• Offsetdruck

• Digitaldruck

• Farbkopien bis A3

• Satzstudio
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Ritter Fabian Wolfgang Bischoff

Abt Rupert von Thauen Josef Dickl

Kurierknecht Harald Wagner

Ebenhofbauer Herbert Ramoser

Jakob, Knecht auf dem Ebenhof Rupert Obermaier

Maria, Magd auf dem Ebenhof Ina Siferlinger

Leni, Magd auf dem Ebenhof Marlene Dickl

Resi, Magd auf dem Ebenhof Maria Spiel

Barbara, Magd auf dem Ebenhof  Sarah Grözinger

Rufus, Plünderer Andreas Albert

Matheis, Plünderer Konrad Schlaipfer

Pauli, Plünderer Franz Polz

Uli, Plünderer Andreas Schauer

Ambros, Plünderer Reinhard Stratz

Burghauptmann Hans Loitfelder

Der alte Bettler Mathias Kucik

Landsknecht Josef Bichler

Landsknecht Josef Mannherz

Landsknecht Wolfgang Mai

Martin, Sohn von Gela und Matthias Tobias Siferlinger

Grete, Tochter von Gela und Matthias Sophia Siferlinger

Burgi, Tochter von Gela und Matthias Magdalena Siferlinger

Wasti, Sohn von Gela und Matthias Vinzenz Roßmy

Volk Etelka Mannherz, Irmgard

Murner, Peter Titus, Christine

Roßmy, Martina Bichler, Julie

Schlaipfer, Angelika Bischoff

Kinder Maximilian Bischoff, Amelie 

Hedderich, Marina Schröder

Alle Mitwirkenden bedanken sich für Ihren Besuch,
wünschen einen angenehmen Nachhauseweg und sagen
"Auf Wiedersehen in Ihrem Volkstheater Bad Endorf"
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Randl
KIOSK AM MOOSBAUERPLATZ

www.randl-partyzelt.de

Propangasvertrieb
Technische Gase - Ballongas

83093 Bad Endorf
Telefon 0 80 53 / 22 00
Telefax 0 80 53 / 22 00

Handy 01 71/ 4 58 50 63

 

       

       
 

 
wünscht Ihnen schöne 

Stunden im Theater! 
 

 

Traunsteiner Str. 21, 83093 Bad Endorf,  

Tel: 08053 / 90 99 - www.hofstetter-reisen.de 

 

Schreibwaren, Schul- und Bürobedarf

Ingrid Rechenauer
Bahnhofstraße 15, 83093 Bad Endorf

Tel. + Fax 0 80 53 / 26 97
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Orte der Handlung

1. Akt Werkstube im Elternhaus von Notburga

2. Akt Hof der Rottenburg

3. Akt Hof der Rottenburg

20 Minuten Pause

4. Akt Hof des Ebenhofbauers

5. Akt Kellergewölbe in der Rottenburg

Schlussbild

Schriftführung Andrea Krug
Werbung Marlene Dickl
Kassier und Webmaster Reinhard Roßmy
Kartenverkauf Reinhard Roßmy, Johanna Schauer,

Martina Bichler
Kartenvorverkauf Helga Mayer, Ingrid Krug,

Josef Miedl, Ottilie Günthör
Plakatentwurf Sabine Plank, Stefan Größ
Souffleur Emmeram Aiblinger
Kostüme Juliane Hofstetter, Irmgard Murner,

Lisbeth Feichtner, Annemarie Berzl
Maske Sabine Plank, Brigitte Größ

Gabi Wagner, Margit Gürtel
Bühnenbild Herbert Ramoser, Barbara Zachmeier
Bühnenregie/-technik Josef Bichler, Rupert Obermaier
Beleuchtung, Tonanlage Sebastian Seehuber, Peter Bichler
Verkauf Kiosk Helga Mayer, Lisa Bichler
Billeteure Anni Schachner, Leni Dickl,

Brigitte Stratz, Fanny Kringer,
Maria Schmid, Josef Schmid,
Siegfried Schmid, Martin Perl
Alfred Pohlner

Ihr Ansprechpartner für Werbung bei uns: Konrad Schauer (Tel. 08053/1427)
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Bahnhofstraße 41

83093 Bad Endorf

Telefon (0 80 53) 20 96 30

Telefax (0 80 53) 20 92 32

Gut bürgerliche Küche

mit bayr. Schmankerln

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9.30 - 17.30 Uhr

Do. 9.30 - 24.00 Uhr

Sa.+So. 9.00 - 17.30 Uhr

Mittwoch Ruhetag

                                                                                                

                                                                                                                                                                    --  mmiitt  FFrreeuunnddeenn  rreeiisseenn  -- 

ü Vereinsausflüge 

ü F i r m e n a u s f l ü g e  

ü Klassenfahrten 

ü Reisen mit dem 

Freundeskreis 

RR ee ii ss ee aa gg ee nn tt uu rr   RR ee ii nn hh aa rr dd  OO tt tt ee
 

Kurstrasse 2          Tel.: 08053  796 808

83093 Bad Endorf           Fax: 08053  796 809

www.reinhards-reisen.de   info@reinhards-reisen.de 

Ihre Gruppenreise - massgeschneidert

Bewirtung für größere Gruppen nach Absprache auch möglich.
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Spieltage im Theaterhaus
in Bad Endorf, Rosenheimer Str. 6

Nachmittags-Aufführungen: Beginn 14.00 Uhr
Pfingstmontag 05.06.06
Sonntag 11.06.06
Sonntag 18.06.06
Sonntag 25.06.06
Sonntag 02.07.06
Sonntag 09.07.06
Sonntag 16.07.06

Abend-Aufführungen: Beginn 20.00 Uhr

Freitag 16.06.06

Freitag 23.06.06

Freitag 30.06.06

Freitag 07.07.06

Freitag 14.07.06

Eintrittspreise
1. Platz EUR 10,00 • 2. Platz EUR 8,00 • 3. Platz EUR 7,00
20 Personen (Gruppe) 1 Freikarte · Kurkarte EUR 1,00 Ermäßigung
Kinder (6-16 Jahre) auf allen Plätzen 50% Ermäßigung

Kartenverkauf 1 Stunde vor Spielbeginn an der Theaterkasse am
Theaterhaus, Rosenheimer Str. 6, 83093 Bad Endorf

Kartenvorverkauf Theaterkasse am Theaterhaus, Rosenheimer Str. 6,
Bad Endorf, Telefon bzw. Fax 0 80 53 / 37 43
Montag bis Freitag von 9-13 Uhr.
Internet: www.theatergesellschaft-bad-endorf.de

Über bestellte Eintrittskarten, die 15 Minuten vor Spielbeginn nicht abgeholt
sind, wird bei Bedarf anderweitig verfügt.

Einzahlungen auf Raiffeisenbank Bad Endorf-Konto 344 052,
BLZ 711 601 61 zugunsten der Theatergesellschaft Bad Endorf e.V.
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St. Jakobs-Apotheke
Sabine Döppel

Bahnhofsplatz 1 · Bad Endorf · Tel. (0 80 53) 93 72

Wir führen
Bachblüten · Homöopathie

Wir verleihen
Babywaagen · Inhalationsgeräte

Wir messen
Blutdruck · Cholesterin · Blutzucker

Gesund + fit !

ROBERROBERT WIMMERT WIMMER
LAND- UND GARTENTECHNIK
• Schlepper • Landmaschinen • Rasenmäher
• Ersatzteile • ATV Sport- u. Freizeitfahrzeuge
Kreuzstraße 4, Bad Endorf, Telefon (0 80 53) 93 51, Fax 4 91 76
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Besuchen Sie auch unser
Sommerspiel 2006

- Ein bayerischer Schwank -

Titel wird noch bekanntgegeben

Abend-Aufführungen: Beginn 20.00 Uhr

Freitag 28.07.2006
Freitag 04.08.2006
Freitag 11.08.2006
Freitag 18.08.2006

Wir spielen nur im Theaterhaus, kein Gastspiel im Kursaal.

Wir bedanken uns für die treue
Unterstützung durch unsere
Inserenten und bitten Sie,
diese bei Ihren Einkäufen

zu berücksichtigen.

Progr.Heft Theater B.Endorf 06  29.06.2009  9:02 Uhr  Seite 13



Ihr Fleischer-Fachgeschäft

KKKKoooonnnnrrrraaaadddd
SSSS EEEE IIII FFFF
Bahnhofsplatz 3a
83093 Bad Endorf
Telefon (08053) 20570

Spitzenqualität
in Fleisch
und Wurstwaren
Partyservice
für alle Gelegenheiten
Grillspezialitäten
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Die Theatergesellschaft Bad Endorf e. V. trauert um ihr

Ehrenmitglied

Hubert Bomba
Der Verstorbene war seit 1950 für unseren Verein aktiv. 

In den Jahren von 1958 bis 1995 war Herr Bomba "Haus-Autor" des 
Bad Endorfer Volkstheaters. In diesem Zeitraum schrieb er insgesamt dreizehn

Stücke für unsere Bühne.
Von 1972 bis 1974 führte er den Verein als Vorstand und Spielleiter.

Im Jahr 1990 wurde Hubert Bomba vom Verband Bayerischer Amateurtheater
mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet und 1995 von der Theatergesellschaft 

Bad Endorf zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir haben zu danken für seine Liebe und Treue zu unserem Theater.
Sein Engagement soll uns in guter Erinnerung bleiben  und Vorbild sein.

Bad Endorf, 9. Juli 2005

Konrad Schauer
1. Vorstand
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KONDITOREI

83093 BAD ENDORF

BÄCKEREI • KONDITOREI MIEDL
Weil´s gut schmeckt

BAHNHOFSTRASSE 47 · 83093 BAD ENDORF
TELEFON 08053/4 07 70 · FAX 08053/40 77 33

Der Chiemgau

Thermen Effekt!

Er wirkt. Auch bei Ihnen! Baden Sie im Wasser einer der
jodhaltigsten Quellen Europas. Spüren Sie, wie
Anspannungen verschwinden. Erleben Sie den Chiemgau
Thermen Effekt am eigenen Körper. Er wirkt nachhaltig.
Nicht nur gegen Stress, sondern auch gegen
Rückenschmerzen und Herz-Kreislauf-Erkrankungen.
www.chiemgau-thermen.de

Die Chiemgau Thermen sind Teil der Gesundheitswelt
Chiemgau.

Chiemgau Thermen GmbH
Ströbinger Straße 18
D-83093 Bad Endorf

Tel. +49 (0) 8053 200-900 
info@chiemgau-thermen.de
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Jungen Mann wieder „auf die Beine gestellt“

Theatergesellschaft finanziert Beinprothesen

Zwischen der Marktge-
meinde Bad Endorf und der
Stadt Volovec in Trans-
karpatien / Ukraine besteht
seit einigen Jahren eine
Städtepartnerschaft, aus der
sich im Lauf der Zeit eine
aktive Zusammenarbeit ent-
wickelte. Federführend hier-
bei ist der "Verein zur
Förderung der Partnerschaft mit Volovec", dessen 1. Vorsitzender
Manfred Jäger sich sehr engagiert und erfolgreich für die humanitäre
Hilfe in dieser armen Region einsetzt und Busreisen nach Volovec
organisiert.
Diese Fahrten dienen zugleich als Transport für Hilfsgüter. So trat auch
im September 2005 eine Gruppe aus Bad Endorf und Umgebung die
lange Reise in die Ukraine an. Die
Teilnehmer trafen sich dort mit Freunden,
besuchten unter anderem einen orthodoxen
Gottesdienst und ein Krankenhaus. Wegen
Geldmangel herrschen in dieser "Klinik" lei-
der immer noch Bedingungen, die man sich
bei uns nicht vorstellen kann.  Chefarzt Dr.
Steopanchuk erläuterte bei einem Rundgang
durch das Haus seine Sorgen und Nöte und
führte die Gruppe unter anderem auch in das
"Krankenzimmer" eines jungen Mannes,
dem bei einem tragischen Unfall beide
Beine unterhalb der Knie abgetrennt wurden. 
Zu allem Unglück verlor er im Frühjahr 2005 auch noch seinen Vater,
der sich bei Waldarbeiten tödlich verletzte, sodass jetzt seine Mutter
völlig alleine für die Familie sorgen musste. Berührt vom Schicksal des
23-jährigen Oleg Huledza kehrte die Reisegruppe nach Bad Endorf
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83093  Bad  Endor f  •  Handwerkerpark  2
Te l .  0 80 53 / 79 82-0  • E -ma i l :  i n fo@axe l -han l . de

In te rne t :  www.axe l -han l . de

Wir wünschen Ihnen
gute

Unterhaltung!

Wir wünschen Ihnen
gute

Unterhaltung!

Autohaus J. Heinrichsberger
Renault-Vertragshändler

Im Gewerbegebiet 1 · 83093 Bad Endorf
Tel. 08053/882 · Fax 08053/2332

autohaus@heinrichsberger.de

Getränkeabholmarkt

Josef Moosbauer
Bad Endorf, Langbürgnerseestr. 23 · Telefon (0 80 53) 29 29

Augustiner-Biere, Flötzinger-Biere, Weißbiere
Partyfässer und Garnituren

Säfte, Limonaden und Mineralwasser
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zurück. Unser zweiter Vorstand Annemarie
Ramoser war eine der Teilnehmerinnen
dieser Reisegruppe. Als sie in einer
Ausschusssitzung von diesem Erlebnis
berichtete, beschloß der Ausschuß einstim-
mig, diesem jungen Mann zu helfen und
ihm die notwendigen Beinprothesen zu
finanzieren. In Zusammenarbeit mit fol-
genden Einrichtungen, Institutionen,
Vereinen und Firmen konnte dem Mann
geholfen werden:
Der "Verein zur Förderung der
Partnerschaft mit Volovec" sorgte für den
Hin- und Rücktransport, im Kreiskrankenhaus Prien wurde ein noch
nicht ganz verheilter Beinstumpf kostenlos nachbehandelt, die
Simsseklink Bad Endorf sorgte unentgeltlich für Unterbringung und
Reha-Maßnahmen, das Orthopädiehaus Maurer aus München fertigte
die beiden entsprechenden Beinprothesen zu einem Sonderpreis an und
die Theatergesellschaft übernahm die dafür anfallenden Kosten. 
Die Geschichte des jungen Oleg passt gut zu unserem vorjährigen
Stück "Das Wunder von Lourdes", und es ist vielleicht mehr als ein
Zufall, dass sie am Ende der Saison 2005 begann.

Es ist zwar kein "Wunder" geschehen, aber
es hat sich durch das Engagement vieler
etwas "Wunderbares" ergeben: Auf fremde
Hilfe angewiesen, kam Oleg im Januar
2006 nach Bad Endorf, selbständig stehend
und gehend kehrte er Mitte März wieder in
seine Heimat zurück. 
Wir wünschen Oleg alles Gute und Gottes
Segen. Mögen ihn seine "neuen Füße"
immer aufrecht durch sein weiteres Leben
tragen.
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ENDORFER SPORTHAUS
Wasserburger Straße 1 · 83093 Bad Endorf · Tel. 08053/561 · Fax 3156

www.intersport-endorfer-sporthaus.de

Maria Weichenrieder
Der nette Laden nebenan...

Backwaren, Obst, Geschenke, Andenken, Liköre,
Lebensmittel, Süßigkeiten.

Präsentkörbe stellen wir gerne nach Wunsch
– für jeden Geldbeutel – zusammen

Bahnhofstraße 24 · 83093 Bad Endorf, Tel. 0 80 53 / 17 78
Frisches Obst (auch einheimisches der Saison)

ADOLF BRANDADOLF BRAND
Gardinen · Fußböden · Tischwäsche · Handtücher
Bettwäsche · Spanntücher

Bahnhofstraße 5 · 83093 Bad Endorf
Tel. (0 80 53) 94 38 · Fax 95 12

Ihr kompetenter Partner !

Das spricht für NORDIC WALKING:

- fördert die Herz-Kreislauffunktion
- reguliert Blutdruck und Cholesterin
- erhöht die O2-Aufnahme
- verbrennt mehr Kalorien
- stärkt die Ausdauer
- regt den Fettstoffwechsel an
- löst Verspannungen von Schulter

und Nacken
- kräftigt den Oberkörper
- entlastet Gelenke
- baut Stress ab

... und macht sogar richtig Spaß –
was man lange nicht von allem
Gesunden behaupten kann.
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BEITRITTSERKLÄRUNG
zur Theatergesellschaft Bad Endorf e.V.

Name, Vorname

Geb.-Datum Telefon

Anschrift

Ich beantrage die Mitgliedschaft als

❐ Fördermitglied mit einem Jahresbeitrag von: l

❐ aktives Mitglied mit einem Jahresbeitrag von 6,- l

bei der Theatergesellschaft e.V.

Die Vereinssatzung, die ich auf Wunsch einsehen kann, erkenne ich hiermit an.
Ich bin damit einverstanden, daß meine Daten zu vereinsinternen Zwecken EDV-technisch
verarbeitet werden.

Ort, Datum Unterschrift

(bei Antragstellern unter 18 Jahren

Unterschrift der Erziehungsberechtigten)

Einzugsermächtigung
Die Theatergesellschaft Bad Endorf e.V. ist berechtigt, den jeweils fälligen
Jahresmitgliedsbeitrag zu Lasten meines

Kontos Nr.

Bankleitzahl

bei Kreditinstitut

bis auf Widerruf abzubuchen.

Ort, Datum Unterschrift des Kontoinhabers

(bei Antragstellern unter 18 Jahren
Unterschrift der Erziehungsberechtigten)

(Mindestjahresbeitrag pro Ehepaar
oder Einzelperson l 25,-)
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Wenn Ihre Elektronik wieder einmal

Dann gibt´s nur eines:

Wir sind

und

83093 Bad Endorf
☎ (08053) 4404
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Vorbereitungsfahrt nach Tirol
08. April 2006

Zur Vorbereitung auf unser diesjähriges religiöses Theaterstück "Die
hl. Notburga" stand heuer für die Mitwirkenden eine Fahrt nach Tirol
auf dem Programm, um die Wirkungsstätten der heiligen Notburga zu
besuchen.

Um 08:00 Uhr fuhr der Bus mit ca. 40 Personen vom Theaterhaus-
Parkplatz ab. Unser Vorstand Konrad Schauer stimmte uns mit
geschichtlichen Daten und Rahmeninformationen auf die Reise ein.
Vorgesehen war als erstes Ziel die Geburtsstadt Notburgas, Rattenberg,
die kleinste Stadt Österreichs mit 440 Einwohnern (1393 zur Stadt
erhoben).

Zunächst flanierten wir zusammen
durch die mittelalterlichen Gassen
bis zum Geburtshaus der heiligen
Notburga und zum Notburga-
Brunnen (Sparkassenplatz), dort
trennten sich die Wege. Die mei-
sten besichtigten zuerst die Kirche
und die Notburga-Kapelle, andere
begaben sich auf den Schlossberg
und genossen die schöne Aussicht.
Danach schlenderten wir in
Gruppen wieder zurück durch die
Stadt, setzten uns in Cafés oder stö-
berten in den vielen Geschäften, in
denen Krippenfiguren oder
Glaskunst angeboten wurde. Geburtshaus der hl. Notburga
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83093 Bad Endorf · Telefon (08053) 1256
www.oberhorner.de

vor dem Haus
Geöffnet: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr

Sa. 9.00–13.30 Uhr
P

Bei uns bezahlen Sie auch mit dem Chiemgauer!!!

• DAMENSCHUHE •

Teppiche nach Maß

Die schöne
Teppich- und Geschenkausstellung in Bad Endorf

Ströbing 3 · Fam. Edenhofer (Richtung Kurzentrum)
Telefon 0 80 53 / 7 96 60 · www.chiemgauer-weberei.de

NEUIGKEITEN

Bahnhofstraße 8 • 83093 Bad Endorf • Tel. 08053/880

Die neue Frühjahrs- und

Sommerkollektion ist da!

Lustige, frische Farben, tolle Materialien
und freche Schnitte.

Schauen Sie auch in unsere Outlet-Ecke!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. MONA LISA
M o d e  &  W o h n d e s i g n
MONA LISA
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Anschließend fuhren wir
Richtung Stans, von da ging es auf
den Georgenberg. Nach einer
guten Stunde Wanderung bei
schönstem Wetter erreichten wir
die Gaststätte, in der das
Mittagessen für uns bestellt war.  
Danach genossen wir bis zur
Kirchenführung den milden
Frühlingstag auf der Sonnen-
terrasse.

Pater Raffael Gebauer zeigte uns
die Kirche St. Georgenberg, erläu-
terte die künstlerische Aus-
gestaltung, die Bedeutung der
Heiligendarstellungen und erzähl-
te von legendären Begebenheiten. 
Die offizielle Gründung der Benediktinerabtei erfolgte im Jahr 1138
und wurde durch Papst Innozenz II. anerkannt. Das Kloster wurde
mehrfach durch Brände zerstört, erstmals 1284, zuletzt 1705. Berühmt
wurde Georgenberg unter anderem durch das sogenannte
"Blutwunder". Zudem birgt Georgenberg einen reichhaltigen
Reliquienschatz und ist in Pilgerkreisen als eine der Stationen auf dem
Jakobsweg nach Santiago de Compostela bekannt.

Nach dem einstündigen Rückweg hinunter zum Bus führte uns unsere
Vorbereitungsfahrt weiter zu dem Ort Eben am Achensee, wo sich
Notburga jahrelang bei einem Bauern verdingt hatte. Regelmäßig ging
sie in der Rupertikapelle von Eben dem Gebet nach. Gemäß der
Legende soll Notburga nach ihrem Tod von zwei Ochsen durch den Inn

Büste mit Reliquie in der
Notburga-Kapelle in Rattenberg
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GÄRTNEREI
HOFSTETTER

FLORISTIK • PFLANZEN • GRABPFLEGE

Chiemseeweg 31 · 83093 Bad Endorf
Telefon 0 80 53 / 25 40 · Fax 0 80 53 / 36 37
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Rottenburg zur Zeit Notburgas

bis zum Rupertikirchlein gezogen wor-
den sein, wo sie im Jahr 1313 begraben
wurde ("Ochsenwunder"). 

Als später aufgrund der starken
Verehrung immer mehr Pilger das
Grab der heiligen Notburga aufsuch-
ten, wurde die Kapelle zu klein. Durch
Umbauten, vornehmlich in den Jahren
1434 und 1508, entstand aus der
Kapelle die heutige Wallfahrtskirche
St. Notburga.
Besonders beeindruckend: Die Reli-
quie der heiligen Notburga - das einzi-
ge stehende Ganzkörperskelett in
Tirol, nach der Exhumierung 1718 mit
wertvoller Kleidung geschmückt. 

Skelett der Heiligen Notburga 1878
bis heute - Inge Kirchhof, BDA
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Pizzeria
Inhaber:
Guiseppe
Riganti

in der Katharinenstraße 12

in Bad Endorf verwöhnt Sie die

„Pizzeria Bei-Franco“ mit

 italienischen Spezialitäten wie:

• frische Fische • hausgemachte Nudeln
• knackig-frische Salate

Bei FrancoBei Franco
RISTORANTE ITALIANO BEI-FRANCO · PIZZERIA

Montag bis Mittwoch jede Pizza zum Mitnehmen 5,-

vvvvoooonnnn   MMMMoooonnnnttttaaaagggg   bbbb iiii ssss

FFFFrrrreeee iiii ttttaaaagggg   2222   GGGGäääännnnggggeeee

MMMMeeeennnnüüüü   ffffüüüürrrr   4444 ,,,, 99990000   €€€€

vvvvoooonnnn   11111111 .... 33330000   UUUUhhhhrrrr

bbbb iiii ssss   11114444 .... 33330000   UUUUhhhhrrrr

Familie Seidl · Kurf 1 · 83093 Bad Endorf

Tel. 0 80 53 / 79 900-0 · Fax 0 80 53 / 79 900-219

e-Mail: kurferhof@t-online.de · www.kurferhof.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. ab 14.00 Uhr, Sa. u. So. ganztägig, Di. Ruhetag

mit ruhigem Biergarten
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Statue der hl. Notburga,
Museum in Eben

Direkt neben der Kirche liegt das Notburga-Museum, wo wir die
Gelegenheit bekamen, Votivtafeln, alte Dokumente und Bildmaterial
aus der Zeit Notburgas zu betrachten. Während der Führung erhielten
wir aufschlussreiche Zusatzinformationen für unser Spiel und fanden
den hohen internationalen Verehrungsgrad Notburgas bestätigt, insbe-
sondere im österreichischen und süddeutschen Raum.

Der Besuch unserer Partner-
gemeinde in Vomp, wo wir am
Abend zu einem Hoagascht einge-
laden waren, rundete unsere
Vorbereitungsfahrt gebührend ab.

Notburga Kirche in Eben
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Wir bedanken uns bei der
Gärtnerei Hofstetter

für den kostenlosen Blumenschmuck
am Theaterhaus !

Traunsteiner Straße 11
83093 Bad Endorf

Tischreservierungen unter
Tel. 0 80 53 / 79 98 47

Montag & Dienstag Ruhetag

Erst nach Mitternacht kehrten wir von
unserem Ausflug in die Welt und das
Leben der heiligen Notburga zurück.

Nun hoffen wir auf den Segen der hei-
ligen Notburga für unser Spiel, für alle
Mitwirkenden und für unsere
Zuschauer.

Seitenaltar in der Notburga-Kirche
in Rattenberg
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von Halfing/Wasserburg/Amerang

von Eggstätt, Traunstein

von Rosenheim

von Rimsting, Prien, Autobahn

Volks-
theater

So finden Sie uns:
Bahnverbindung München - Salzburg im Stundentakt,

Autobahn A8, Ausfahrt Rosenheim oder Bernau Richtung Bad Endorf.

www.theatergesellschaft-bad-endorf.de
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Raiffeisenbank Bad Endorf

Vorhang auf -
das Spiel beginnt

Die schöne Welt des Theaters öffnet ihre Pforten.
Schauspieler, Regisseur, Bühnenbildner - jeder gibt

sein Bestes. Das ist auch bei uns so.
Mit unserer Beratung helfen wir Ihnen bei allen

Geldproblemen, damit Sie das Beste aus Ihrem Geld machen.

Caroline Schröder als hl. Notburga - 1987
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